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emerkung Spitta.
In 7Z7KG 278 (Gotha verlang‘ Spitta, dafs

ıch, ihn In Sachen des Herzogs TOC VON Preulsen
widerlegen, miıch auf gine Einzeluntersuchung einlassen
mülste; einer olchen @E1 ich bisher mıt Konsequenz Aaus dem
Wege „ Tut das auch fernerhin“®‘, schlielst Spitta,
29 50 muls man darın doch wohl das Zugeständnis sehen, dafs Or
seıne aCc. verloren gy1ibt.“ Diese Schlufsfolgerung ist voreilig.
Ich habe eı1nmal eıne Streitschrift geschrıeben : eitdem ist mMI1r
alle Streitereli zuwıder. Ich würde auch nıcht Spitta g'-
schrıeben aben, ennn sıich N1C dıe ostpreufsische Re-
formatıonsgeschichte gehandelt a  @, auf die ıch TO me1ines
Lebens verwandt habe. Spitta ist miı1% se1ner neuesten Kınt-
eckung 1n dieses Gebiet eingetreien und behandelt nach seiner
Manıer. Dagegen habe ich meine Stimme erhoben, e1l ich unter
den ebenden Theologen gerade der einzıge bın, der dieses tück
(Aeschichte AUS den Quellen kennt. Ich habe VOI Verwirrung
bewahren wollen Das 1st der Zweck meıiner Abhandlung ın der

Jie zurückzu-Altpreufsıschen Monatsschrıift 46, 1 58— 82
nehmen, habe ich keinen TUn Auch en ich Sar nicht
daran, Spitta auf dıe seıner KEınzeluntersuchungen folgen ;
denn ich habe anderes tun, was für mich w9it wichtiger ist.

ötftıngen, den Junı 1910
nul Tschackert.


